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Ihr kompetenter Partner für fachgerechte Planung und Umsetzung 
von Akustikbau-, Trockenbau-, Brandschutz- und Schallschutzarbeiten

Heinz Kepper GmbH Akustikbau
Schweriner Weg 1 · 34281 Gudensberg

Telefon 0 56 03/20 78
Telefax 0 56 03/57 41

E-Mail info@kepper-gmbh.de
www.kepper-gmbh.de
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KEPPER
Peter Koch
Holzhandel und Transporte

Wir bieten an:
 Eiche-Bauholz
 Schnittholz
 Bauholz/Hobelwaren Besuchen Sie uns in der
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 Holz zumWohnen in 34281 Gudensberg
 Platten/Bauelemente
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Gudensberg
Schwimmbadweg 14 a

 0 56 03/91 97 27

Ein Mensch. Ein Wort.
Die persönliche Beratung
der Sparkasse.

Die Nähe zu Ihnen ist mir wichtig.
Deshalb übernehme ich gern
Verantwortung und berate
Sie individuell, verständlich
und auf Augenhöhe. Das
tun selbstverständlich auch
alle anderen Mitarbeiter der
Kreissparkasse Schwalm-Eder.

Ihr Stefan Reith
Sparkassenbezirksleiter Gudensberg

Ich berate meine
Kunden so, dass
Sie gerne wieder-
kommen.

www.kskse.de
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mailto:info@EPK-Holz.de
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Neben einer wunderbaren Natur sind es vor allem die Menschen, 
die unsere Stadt und ihre Ortsteile prägen. Vereine, Verbände 
und Gruppen bieten eine reiche Palette an Freizeitmöglichkeiten. 
Darüber hinaus ist Gudensberg für seine Kunst bekannt. Dazu 
zählen die Bronzeskulpturen Carin Gruddas in der Innenstadt, 
die architektonisch einzigartige Märchenbühne im Stadtpark 
und der Kunstwanderweg Ars Natura. Wir bieten Stadtführungen 
zum Thema Natur oder Sagen an und laden dazu ein, unsere 
wunderschöne Stadt mit ihrem romantischen Fachwerk am Fuße 
des Schlossbergs zu entdecken. 

Gudensberg, die kleine Stadt mitten im Herzen Deutschlands,  ist 
Mitglied der Deutschen Märchenstraße. Symbole wie die Blaue 
Blume oder der Schlossbergrabe Kolki verweisen auf die enge 
Beziehung zwischen Gudensberg und dem Thema Märchen. Das 
ganze Jahr über gibt es viele beliebte Feste, Märkte und Kultur-
veranstaltungen, wie etwa der „Gudensberger Schmeckefuchs“ 
zu Muttertag, das Bulldogfest im Juli oder der Viehmarkt am 
ersten Septemberwochenende.

In Gudensbergs Zentrum lädt die neu gestaltete Fußgängerzone 
zum Verweilen und Einkaufen ein, der kleine Stadtpark ist ein 
echter Hingucker, und welche Stadt hat schon einen Golfpark 
für jedermann? Kurzum – es lohnt sich, in Gudensberg zu leben.

Bürgermeister Börner: 

„Gudensberg gefällt mir gut“
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Beim Altstadtfest 2015 hatten 
die Kinder ihren Spaß.

Der Marktplatz der Gudensberger Altstadt.

Kolki – Auf dem Kreisel am 
Spittel thront der Rabe Kolki.

Der historische Stadtkern mit 
seiner Fachwerksubstanz, die ins 
17. Jahrhundert zurückreicht.
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Gerne für 
Sie da
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Elektrotechnik Jungermann
Riedwiesen 1 · 34281 Gudensberg

Telefon: 05603 911431
www.elektrotechnik-jungermann.de

Sicher & komfortabel Wohnen

24 Std.

Notdienst

Elektroinstallationen in Haus und Garten

Antennen-, TV-, Sat-Anlagen

Telekommunikations- und Netzwerktechnik

Hausautomation, Wohnen 60+

Warmwasser und Elektroheizung

Service und Verkauf von Haushaltsklein- und Großgeräten

Photovoltaik: Installation und Wartung

Wartung, Reparatur, Service

HöGra
Bauelemente GmbH
Fenster, Türen, Wintergärten
Schwänheit 8
34281 Gudensberg
Telefon 05603 918070
Telefax 05603 918071
Mobil 0160 96608095
E-Mail hoegra@t-online.de

Anwaltsbüro

Gerhard Meyer
Rechtsanwalt

Tätigkeitsschwerpunkte:
Schadensrecht

Arzthaftungsrecht
Patientenvertretung

Vertrauensanwalt der Stiftung Gesundheit

Marktplatz 1 · 34281 Gudensberg
im Gebäude der Kreissparkasse

Tel. 05603 - 65 65
Fax 05603 - 91 85 42

e-mail: RA.Meyer.Gudensberg@t-online.de

Tel. 05603 2347

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei Fragen zur

Lohnsteuer/Einkommensteuererklärung
begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten bzgl. Kindergeld, Eigenheimförderung und Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V. -Lohnsteuerhilfeverein-
Beratungsstelle:  34281 Gudensberg, Kasseler Straße 32
Beratungsstellenleiter:  Yvonne Ruppert
Sprechzeiten:  Mo.–Fr.  9.00 bis 12.30 Uhr
 Mo., Di., Mi.  14.00 bis 16.00 Uhr
 www.steuerverbund.de, ruppert-gudensberg@t-online.de
 Telefon 0 56 03/64 33, www.lohnsteuerhilfeverein-gudensberg.de

http://www.elektrotechnik-jungermann.de
mailto:hoegra@t-online.de
mailto:RA.Meyer.Gudensberg@t-online.de
http://www.steuerverbund.de
mailto:ruppert-gudensberg@t-online.de
http://www.lohnsteuerhilfeverein-gudensberg.de
http://www.backhaus-schwarz.de


Aussicht vom Schlossberg auf das Neubaugebiet der Stadt Gudensberg und den Stadtteil Maden.

Die Märchenbühne im Stadtpark Gudensberg.
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Möbel Krug OHG Nachfolger Dirk Heinz Krug e.K. • Fuldastraße 13 • 34225 Baunatal
Tel.: 05665-5018 • Fax: 05665-6068 • E-Mail: info@moebelkrug.de
Wir sind für Sie da: Montag-Freitag 900 - 1900 Uhr, Samstag 900 - 1600 Uhr.

www.moebelkrug.de

Wohnen
einfach
easy!

Wohnen - Schlafen - Speisen -
Polster - Küche - Büro
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Möbel Krug OHG Nachfolger Dirk Heinz Krug e.K. • Fuldastraße 13 • 34225 Baunatal
Tel.: 05665-5018 • Fax: 05665-6068 • E-Mail: info@moebelkrug.de
Wir sind für Sie da: Montag-Freitag 900 - 1900 Uhr, Samstag 900 - 1600 Uhr.

www.moebelkrug.de

Wohnen
einfach
easy!

Wohnen - Schlafen - Speisen -
Polster - Küche - Büro
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Helga Heß
Große Binde 7a
34281 Gudensberg

Erd- Feuer und
Seebestattungen

Telefon (0 56 03) 38 68
Mobil (01 71) 7 85 00 00
Telefax (0 56 03) 9 19 02 51

Bestattungen

www.damm-steingestaltung.de

Arbeitsgemeinschaft der Krankenpfl egestationen
Gudensberg und Niedenstein

Untergasse 30 · 34281 Gudensberg
Telefon: 05603 3002 · Fax: 05603 1773

E-Mail: ag.krankenpfl ege@stadt-gudensberg.de

Qualifi zierte Pfl ege
mit Herz, Hand 
und Verstand

ltenzentrum EBEN-EZER

Tel.: 05603 93456

Tel.: 0151 12149111
Hospizdienst im Chattengau

Bahnhofstraße 6
34281 Gudensberg

A

Begleitung und Beratung
für Schwerkranke und ihre Familien

Leben in Geborgenheit
Wir wollen auf der Grundlage des
christlichen Menschenbildes mit fach-
licher Kompetenz auf die Bedürfnisse
der Bewohner eingehen und ihnen
ein Zuhause in Geborgenheit geben.

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gern!

www.sozialdienst-fbgg.de

(05603 93456)

Altenzentrum EBEN-EZER
Bahnhofstraße 6
34281 Gudensberg
info@altenzentrum-eben-ezer.de

www.altenzentrum-eben-ezer.de

http://www.damm-steingestaltung.de
mailto:ege@stadt-gudensberg.de
http://www.sozialdienst-fbgg.de
mailto:info@altenzentrum-eben-ezer.de
http://www.altenzentrum-eben-ezer.de


Gudensberg 

Im waldigen Nordhessen, rund 20 Kilometer südlich von Kas-
sel, schmiegt sich die kleine Stadt Gudensberg an zwei große 
Hügel aus Vulkanfels. Auf einem der beiden thront über den 
Feldern, den Fachwerkhäusern und der Autobahn 49 die Ruine 
der Obernburg. Gudensberg ist eine moderne Kleinstadt, deren 
historischer Stadtkern mit mittelalterlichem Charme punktet. Das 
lebendige Städtchen, an der Deutschen Märchenstraße gele-
gen, ist sagenumwoben und überaus reich an Geschichte. Hier 
wird die Vergangenheit geschätzt, die Gegenwart gelebt und die 
Zukunft gestaltet. Hier ist man gern zu Hause.

Malerische Fachwerkwinkel erinnern in der historischen Alt-
stadt am Schlossberg an das einst landwirtschaftlich dominierte 
Ackerbürgerstädtchen früherer Zeiten und laden zum Träumen 

und Verweilen ein. Gleichwohl präsentiert sich Gudensberg mit 
großem Einkaufsmarkt, schöner Fußgängerzone und service-
freundlichem Rat- und Bürgerhaus als ein innovatives, aktives 
Zentrum in der Region des Chattengaus. 

Die Bevölkerung wächst stetig. Rund 10.000 Menschen leben 
in der Kernstadt und den sechs Stadtteilen. Besonders junge 
Familien mit Kindern ziehen in die Kommune. Bauplätze sind 
sehr begehrt, denn Gudensberg bietet alles, was man zum 
Leben braucht: günstige Kindergärten, Hortplätze, Schulen, ein 
Hallen- und Naturbad, eine zeitgemäße Mediothek, gute Ein-
kaufsmöglichkeiten, Sportstätten, ein breites Vereinsangebot 
und als zusätzlichen Bonus ein weit bekanntes Kulturprogramm. 
Außerdem ist die Verkehrsanbindung zum Großraum Kassel her-
vorragend.

Trotzdem bleibt die Stadt in ihrer Struktur überschaubar und 
das soziale Umfeld intakt. Dazu tragen auch die sechs Dörfer 
bei, die heute Stadtteile von Gudensberg sind: Deute, Dissen, 
Dorla, Obervorschütz, Maden und Gleichen. Sie liegen verteilt 
um die Kernstadt an der Basaltkuppe in maximal vier Kilometer 
Entfernung.

Gudensberg ist ein Grenzgänger zwischen Tradition und 
Mo derne, eine Durchmischung von Altem und Neuem. Dies ver-
leiht der Stadt auch ihren besonderen Reiz. „Tief ist der Brunnen 
der Vergangenheit“, schrieb Thomas Mann einst in einem seiner 
Romane, und in besonderer Weise trifft dies auf die geschichts-
trächtige Region um Gudensberg zu. Denn schürft man an ihrer 
Oberfläche, tritt manches Mal Erstaunliches zutage. 

Inmitten von grünen Wäldern und saftigen Feldern liegt die 
nordhessische Kleinstadt Gudensberg.
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Gudensberg und seine Stadtteile

Malerische Gassen und wunderschöne Fachwerk-
häuser prägen das Bild der Gudensberger Altstadt.

Die Ruine der Obernburg.
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Kleintierpraxis
Susanne Buscher
Gudensberg, Große Binde 5 a
Telefon 0 56 03/20 86

info@tierarztpraxis-gudensberg.de
www.tierarztpraxis-gudensberg.de

R e i t s p o r t

gerloc
SATTLEREI

34281 Gudensberg, Bahnwiesenweg 7
05603-916424, info@gerloc.de

www.gerloc.de

SEIT ÜBER 30 JAHREN

• termingerechte Ausführung
• Sauberkeit
• Pünktlichkeit
• Alles aus einer Hand:

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO
ERNEUERBARE ENERGIEN · KUNDENDIENST

Lohner Heizungsbau GmbH
Waldecker Str. 3
34560Fritzlar-Lohne

Telefon: 05622-3509
Telefax: 05622-70527

Internet: www.lohner-heizungsbau.de
E-Mail: lohner.heizungsbau@t-online.de

Planen und Bauen
www.ak-bauplan.de

Axel Kahlhöfer

architektur@ak-bauplan.de
Mobil: 0172 52 15 739

Große Rosenstraße 7 Telefon: 0 56 03 63 23
34281 Gudensberg Fax: 0 56 03 91 13 56

Gebr. Kleppe GmbH und Co.KG
Reiner Kleppe

Poststraße 29 · 34281 Gudensberg
Telefon 0 56 03/93 09-0
Telefax 0 56 03/93 09-13

E-Mail info@kleppe.de
www.kleppe.de

mailto:info@tierarztpraxis-gudensberg.de
http://www.tierarztpraxis-gudensberg.de
mailto:info@gerloc.de
http://www.gerloc.de
http://www.lohner-heizungsbau.de
mailto:E-Mail:lohner.heizungsbau@t-online.de
http://www.ak-bauplan.de
mailto:architektur@ak-bauplan.de
mailto:info@kleppe.de
http://www.kleppe.de
mailto:info@dellentechnik-oelschlaeger.de
http://www.dellentechnik-oelschlaeger.de


Obervorschütz ist der südlichste und mit rund 1.400 Einwohnern 
größte Stadtteil Gudensbergs. Die Gründung des Ortes liegt 
bereits im 8. Jahrhundert nach Christus. Urkundlich wird es unter 
dem Namen Buriscuzze erstmals 1081 erwähnt. 

In den 1980er Jahren veränderte Obervorschütz sein Äußeres 
durch Dorferneuerungsmaßnahmen grundlegend. Mit finanziel-
ler Hilfe des Landes und der Unterstützung der Stadt Gudensberg 
konnten viele Grundstückseigentümer im alten Ortskern Wohn- 
und Wirtschaftgebäude sanieren, Fassaden, Hauseingänge und 
Hofflächen neu gestalten sowie Dächer, Stützmauern und Zäune 
erneuern.

Obervorschütz

Klaus-Dieter Otto,  
Ortsvorsteher aus Obervorschütz

„Obervorschütz gefällt mir gut, denn es gibt eine tolle Dorfgemeinschaft: 
viele gemeinsame Aktionen von Obervorschützern für Obervorschützer und ihre 
Heimat, ein reichhaltiges Angebot an Vereinen, Institutionen und Verbänden, wie 
z.B. die Bürgerinitiative „Gemeinsam für Obervorschütz“. Darüber hinaus ist die 
Grundschule Obervorschütz eine Schule mit Tradition und Werten seit mehr als 
100  Jahren. Zudem bietet Obervorschütz eine herrlich gelegene Golfanlage für 
jedermann. Somit ist Obervorschütz nicht nur geschichtsträchtig, sondern auch 
landschaftlich attraktiv und künstlerisch interessant, was Obervorschütz lebens-
wert macht.“

Wie in der Kernstadt, lassen sich auch in Obervorschütz his-
torische Spuren finden. Ein jüdischer Friedhof, der vermutlich 
bereits während des 30-jährigen Krieges angelegt wurde, zeugt 
von der Existenz einer jüdischen Gemeinde in Obervorschütz. 
Der Friedhof steht der Öffentlichkeit zum Besuch frei. Über die 
Geschichte und das Schicksal der Gudensberger Juden berichtet 
eine Dauerausstellung im heutigen Kulturhaus Synagoge in der 
Kernstadt.

Neben dem 2006 eröffneten GolfPark beherbergt Obervorschütz 
eine eigene kleine Grundschule mit besonderem Profil in histo-
rischem Gebäude. Rund 90 Kinder besuchen die Grundschule 
Obervorschütz mit Schuleingangsstufe, die jahrgangsübergrei-
fend in gemischten Lerngruppen von fünf Lehrerinnen und einem 
Sozialpädagogen betreut und unterrichtet werden. 

Die Emsbrücke in Obervorschütz.
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Maden

Maden, das heute als der vermutlich älteste Ort Hessens gilt, wird 
um das Jahr 800 erstmals als Mathanon urkundlich erwähnt. 
Mit zahlreichen Fachwerkhäusern liegt der mit rund 1200 Ein-
wohnern zweitgrößte Stadtteil am Fuße des Madersteins. Er ist 
geprägt von seinen landwirtschaftlichen Betrieben, die von der 
hohen Fruchtbarkeit des Bodens profitieren. 

Maden kann für sich in Anspruch nehmen, nicht nur der älteste 
Ort Hessens zu sein, sondern auch dessen Ausgangspunkt. Im 
Jahr 1277 wurde Sophie von Brabants Sohn Heinrich auf der 
Mader Heide als Heinrich I. zum ersten Landgrafen Hessens 
ausgerufen. Es ist kein Zufall, dass sich dieses wichtige Ereignis 
bei Maden abspielte, denn bis ins Mittelalter hinein diente die 
Mader Heide als Gerichtsort und war zudem Versammlungsort 
der hessischen Landstände. Möglicherweise ist sie sogar iden-
tisch mit dem von Tacitus erwähnten Mattium, einem chattischen 
Kultplatz.

Volker Steinmetz,  
Ortsvorsteher aus Maden

„Maden gefällt mir gut, da es ein geschichtsträchti-
ger Ort ist und landschaftlich nicht zuletzt durch den 
Maderstein geprägt ist. Zudem herrscht reges Vereins-
leben im Ort seinen Sportverein, Tennisverein, zwei 
Chöre, die aktive Kirchengemeinde und die Feuerwehr. 
So kann ich nur sagen, dass Maden nicht nur mein 
Heimatort, sondern auch ein Naherholungsgebiet ist.“

Der Menhir „Wotanstein“ erinnert an Madens kultische Vergangenheit.
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Der Stadtteil Deute liegt mit seinen rund 900 Einwohnern östlich 
des Lamsberges am Fuße des Lotterberges. Den eigentlichen 
Ortskern bilden die Kirche und der Dorfplatz mit Brunnen, der 
von ortstypischen Fachwerkhäusern umrahmt wird. 
In den vergangenen Jahren ist der Stadtteil sichtbar gewachsen. 
Trotz vieler Neubauten besitzt Deute im alten Ortskern nach 
wie vor dörflichen Charakter. Dort ist auch der Löwenhof behei-
matet, in dem heute der Kulturstall Deute seinen Sitz hat. Die 
Einrichtung ist ein Verein aus Laiendarstellern, die regelmäßig 
ein anspruchsvolles Theaterprogramm bieten. Unter Anleitung 
des Tatort-Darstellers und Regisseurs Gerhard Fehn startete das 
Unternehmen, das sich inzwischen großer Beliebtheit erfreut, 

Mitte der 90er-Jahre. Für den Kulturstall kehrt der Schauspieler 
immer wieder gerne nach Gudensberg zurück.
Mit dem Stück „Der neue Menoza“, einer Komödie in fünf 
Akten nach Jakob Michael Reinhold Lenz, zeigten die Akteure 
des Kulturstalles schon beim Kultursommer Nordhessen, was 
sie können. Auch „Der zerbrochene Krug“ von Heinrich Kleist 
oder Molières „Der eingebildete Kranke“ zählen zum Repertoire 
der Deuter. Mit seinem ländlichen Flair hat sich der Kulturstall 
in Deute ein Stammpublikum erobert. Die Besucher kommen 
aus einem weiten Umkreis und erfreuen sich in Gudensberg 
an gehobener Unterhaltung, gutem Wein und leckeren selbst 
gemachten Speisen.

Deute

Ullrich Horstmann, 
Ortsvorsteher aus Deute

„Deute gefällt mir gut, denn ich lebe seit über 25 Jahren gerne in Deute, weil 
es hier ein lebendiges Vereinsleben mit unterschiedlichsten Angeboten gibt. Jede 
Altersgruppe kann etwas für sich im Feuerwehrverein mit Kinder- und Jugendabtei-
lung, im Sportverein TSV Deute mit Jugendhandball, Hobbyfußball und Laufgruppe, 
beim Kulturstall Deute mit einer Theatergruppe für Jung und Alt, im gemischten 
Chor,  im Landfrauenverein oder in der Kirchengemeinde finden. 
Dazu kommen die Angebote des SPD-Ortsvereins, monatliche Seniorennachmit-
tage und ein regelmäßiger Krabbelgruppentreff im DGH. Deute hat einen hohen 
Naherholungswert mit drei örtlichen, leicht kombinierbaren und aussichtsreichen 
Rundwanderwegen. Das Gasthaus „Zum Krug“ mit Biergarten bietet leckere 
Speisen und Getränke. Nicht zuletzt liegt Deute verkehrsgünstig an der B 254 
nahe der A 49 und mit einem Haltepunkt der Schnellbuslinie 500 Bad Wildun-
gen–Fritzlar–Gudensberg–Kassel, die in der Woche im Stundentakt verkehrt. So 
erreicht man schnell alle Einrichtungen der Nahversorgung und seinen Arbeitsplatz 
in Gudensberg, Bauna tal oder Kassel.“

Der Lotterberg.
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Gudensberg-Deute • Schulstr. 5 • Tel. 05603/9317-0
www.Laaks.de

Verkauf • Service • Bekleidung
MV-Agusta Vertragshändler

KOMPETENZ.
TRADITION.
INNOVATION.
SEIT 1967.

Motorräder • Roller • Quads
Freiheit.Pur.

Unsere Leistungen

• Stahl- und Leichtmetall-Felgen

• Motorradreifen

• Pkw- und Transporterreifen

• Lkw-Reifen

• Landwirtschaftsreifen

• Bremsendienst

• Achsvermessung

• Tieferlegung, Sportfahrwerk

• Radeinlagerungen

Anerkannter Servicepartner 
für Leasingfahrzeuge

• Neureifen • Felgen • Tuning
Termine? Bei uns kein Problem …  

Kontakt
Reifen Klein GmbH
Am Zollstock 1 · 34560 Fritzlar-Lohne

0 56 22/35 03 oder 40 65
Fax 05622 5509
E-Mail info@reifenklein.de
Internet www.reifenklein.de
www.facebook.de/reifenklein

Unsere Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr · Samstag 8.00–12.00 Uhr

Nach Absprache 
halten wir für Sie einen 

Leihwagen bereit, 
damit Sie mobil bleiben.

Oder nutzen Sie 
unseren Hol- und 

Bringservice.

http://www.Laaks.de
mailto:info@reifenklein.de
http://www.reifenklein.de
http://www.facebook.de/reifenklein
http://www.wahl-group.de


Dissen ist der nördlichste der sechs Stadtteile. Zwischen der 
Kernstadt und Dissen liegt das steinerne Kasseler Kreuz, eine alte 
Wegemarkierung, mit der sich eine schaurige Sage verbindet. 
Angeblich begrub man dort einen Verräter, der dem feindlichen 
Lager im 30-jährigen Krieg das Gudensberger Stadttor geöffnet 
hatte, bei lebendigem Leibe.

Als Wahrzeichen Dissens mit seinen derzeit rund 700 Einwoh-
nern ist schon von Weitem der Scharfenstein zu sehen, ein stark 
gezackter Basaltberg, der unter anderem als Kletteroase bekannt 
ist. Bestimmend für das Dorfbild sind der mit einem Spitzhelm 
versehene, im 15. Jahrhundert erbaute Wehrturm der Kirche und 
die zahlreichen restaurierten Fachwerkhäuser des Dorfkernes. 

Im Laufe seiner Geschichte war Dissen Station von zwei Post-
routenlinien: Eine führte nach Fritzlar, eine nach Wabern. An 
der Postkutschenstation Dissen wurden Pferde gewechselt, Post 
sortiert und Reisende betreut. Um 1850, als die Main-Weser-
Eisenbahnlinie Cassel-Frankfurt und die hessische Nordbahn 
in Betrieb genommen wurden, schloss die Poststation Dissen. 
Heute, in Privatbesitz, tragen die Gebäude mit Recht jedoch noch 
immer den Namen Posthof. 

Einer der ältesten Zeitzeugen der Disser Geschichte ist die 1970 
zum Naturdenkmal erhobene über 300 Jahre alte Dorfeiche.

Dissen

Christian Guthus,  
Ortsvorsteher aus Dissen

„Dissen gefällt mir gut, weil eine hervorragende Ver-
kehrsanbindung, sowohl mit dem ÖPNV als auch für den 
Individualverkehr existiert. Es gibt Freizeitangebote der 
Vereine für Jung und Alt und Dissen besitzt schöne Wan-
der- und Radwege. Zudem ist Dissen für seine Geschich-
ten/Sagen und Fabelwesen (Josef Mertin) bekannt. Dar-
über hinaus zeichnet sich Dissen durch seine markanten 
Punkte wie den Scharfenstein, dem Neuselsberg und den 
Aussichtsturm Odenberg aus. Deshalb gefällt mir Dissen, 
weil ich hier in ländlicher Umgebung und mitten in der 
Natur sein kann.“

Dissen aus der Ferne.
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Dorla

Als Durloon ist das Dorf im Jahr 1040 zum ersten Mal urkundlich 
verbrieft. Im Laufe der Jahrhunderte wandelte sich der Orts-
name mehrfach, allerdings blieb die Stammform erhalten. Da 
die Gudensberger Gegend einst das kultische Zentrum der Chat-
ten war, lässt sich passend zu diesem Thema im Namen Dorla 
unschwer der indogermanische Himmelsgott Donar erkennen. 

Bekannt ist das 400-Seelen-Dorf durch seine im Jahre 1718 
erbaute Dorfkirche mit Mansardendach und barockem Glocken-
turm, die mit außergewöhnlicher Bauernmalerei verziert ist. Das 
liebevoll arrangierte Interieur der Dorfkirche präsentiert sich  
ausgesprochen vielfältig. Die Symbolik der zahlreichen bildli-
chen Darstellungen an Empore und Außenwänden versetzen 
den Betrachter in eine Zeit, in der der Tod noch Mittelpunkt 
und Reflexionsgegenstand der Menschen war. Die Kirchenbänke 
stellen mit ihrer Marmorstruktur von Dunkelbraun über Rotbraun 
bis Flaschengrün eine echte Besonderheit dar. Viele Bänke tragen 
noch alte Familiennamen.

Ein wichtiger Treffpunkt für Jung und Alt ist nach wie vor der 
rund hundert Jahre alte Friedrichsbrunnen, der zusammen mit 
vielen schön restaurierten Fachwerkhäusern im alten Ortskern 
zu finden ist.

Dr� Karsten Heyner,  
Ortsvorsteher aus Dorla 

„Dorla gefällt mir gut, weil es hier viel zu entdecken gibt. 
Egal ob Sie nun in der Kernstadt Gudensberg oder in einer 
der Stadtteile Ihren Wohnsitz gefunden haben, so möchte ich 
Sie einladen, unser Dorf Dorla zu besuchen. Die „dorl´schen 
Bürger“ sind sehr aufgeschlossen und haben einiges zu bieten. 
Von einer qualitativen und quantitativen Vereinskultur über 
eine funktionierende Dorfgemeinschaft bis hin zu kulturellen 
sowie geschichtlichen Denkmälern wie das Sühnekreuz, die 
Kandelaber-Linde, unsere Kirche und die vielen alten Fachwerk-
höfe, die noch alle bewirtschaftet werden, ist in Dorla einiges 
zu entdecken. Das Gudensberger Radwegenetz führt natürlich 
auch nach Dorla und gibt Ihnen die Möglichkeit, mit dem Rad 
oder per pedes die nahe gelegenen Emsauen zu besuchen.“

Innenansicht der Dorlaer Kirche.
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Gleichen

Zwischen den Anhöhen Leichenkopf und dem Wartberg liegt 
Gleichen, Gudensbergs kleinster Stadtteil, der 350 Einwohner 
beheimatet. 

Als Gilihha findet Gleichen erstmals in den Aufzeichnungen des 
Fuldaer Mönches Eberhard Erwähnung. Das heutige Gleichen 
wurde allerdings erst später besiedelt, weshalb man noch im 
13. Jahrhundert von Ober- und Untergleichen sprach.

Vorbildlich saniertes Fachwerk prägt das Dorfbild, in dessen 
Zentrum die 1716 neu errichtete Dorfkirche steht. An der 
Durchgangsstraße liegt der Dorfplatz, der den Bewohnern 
einen gemütlichen Treffpunkt in schön gestalteter Umgebung 
bietet. Bekannt  ist Gleichen für seine kräftigen Stimmen. Der 
Männergesangverein mit Frauenchor hat sich durch sein buntes 
Repertoire in der Region einen Namen gemacht und gestaltet 
viele Feste und Feiern mit.

Volker Höhmann,  
Ortsvorsteher aus Gleichen

„Gleichen gefällt mir gut, weil ich hier mit meiner Familie 
verwurzelt bin und hier ein besonderes Gefühl der Gebor-
genheit habe.
Mit Gleichen verbindet mich eine tolle Kindheit und Jugend, 
meine Familie, das Vereinsleben, die Tradition. Mein Heimat-
ort bietet die Möglichkeit, sich wohlzufühlen und ein Teil der 
Gemeinschaft zu sein.

Mir ist ,,Kommunal nicht egal“, deshalb möchte ich Verant-
wortung übernehmen, die Geschicke meines Heimatortes 
aktiv mitgestalten und mich für die Belange der Bürger in 
Gleichen einsetzen.“

Die Dorfkirche in Gleichen wurde 1716 neu gebaut.
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Familienleben in Gudensberg

Familien leben gerne in Gudensberg. Besonders attraktiv wird die 
Stadt durch ihren hohen Freizeitwert und ihre gute Infrastruktur: 
Interessante Rad- und Wanderwege, die an individuell gestalte-
ten Spielplätzen vorbeiführen, laden zu Ausflügen ein. Mehrere 
Sportplätze, ein Schützenhaus, ein Tennisplatz, ein Schwimmbad, 
die Musikschule, ein Skaterplatz, Stadtführungen (auch von oder 
für Kinder) und eine Mediothek runden das abwechslungsreiche 
Freizeitangebot ab. Vier Schulen, vier Kindertagesstätten und ein 
umfassendes Seniorenprogramm sorgen dafür, dass die Bedürf-
nisse von Jung und Alt gleichermaßen befriedigt werden. 

Die hervorragende Verkehrsanbindung nach Kassel, kostengüns-
tige Bauplätze, gute Einkaufsmöglichkeiten sowie ein vielseitiges 
Kulturprogramm tragen dazu bei, dass die Einwohnerzahlen wach-
sen. Dabei besitzt Gudensberg trotz der städtischen Struktur viele 
grüne Ecken wie die Obernburg oder den Stadtpark. 
Gudensberg bietet eine umfassende medizinische Versorgung 
und gewährleistet kurze Wege für seine Einwohner. Zahlreiche 
Sportvereine, Musikgruppen und Traditionsvereine stellen gute 
Gelegenheiten dar, um schnell Anschluss zu finden und sich in 
das Gemeinschaftsleben zu integrieren. Alle Adressen der Ein-
richtungen, die auf den nächsten Seiten vorgestellt werden, sind 
im Einleger zu finden. 
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GolfPark Gudensberg –
wo Golf für alle da ist

Der GolfPark Gudensberg ist eine öffentliche

Golfanlage. Getreu unserem Motto

„Wo Golf für alle da ist!“ kann bei uns jeder

Golf lernen und spielen. Nach dem

Prinzip Pay & Play kann man vom Spielgolf

XXL für die ganze Familie bis zum Turniergolf

bei uns alles erleben! Vom Einsteiger bis zum

Profi fühlen sich bei uns alle wohl!

Weitere Informationen finden Sie unter

www.golfpark-gudensberg.de

Spaß für die
ganze Familie!

http://www.golfpark-gudensberg.de


Familien leben gerne in Gudensberg

Kindertageseinrichtungen
Kindergartenplätze und Krippenplätze: Die Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Gudensberg bieten eine umfassende Betreuung 
für Kinder im Alter von ein bis fünf Jahren. Aktuell beherber-
gen sie an den vier Standorten Grabenweg 5, Grabenweg 7 
(Familienzentrum), Kastanienweg 2 und Große Binde 18 zurzeit 
15 Gruppen.

Alle Häuser sind in der Kernstadt gelegen. Für Kinder aus den 
Stadtteilen, die die städtischen Kindertageseinrichtungen besu-
chen, wird ein kostenloser Bustransfer angeboten. In den Einrich-
tungen wird ein warmes Mittagessen angeboten.

Nadine Bargheer, Judith Ritter und Barbara 
Lehmann, Mütter aus Gudensberg

„Gudensberg gefällt uns gut, denn es gibt ein gutes Freizeitan-
gebot für Familien (das Gudensberger Schwimmbad, Veranstaltun-
gen an der Märchenbühne bzw. im Park, Spielplätze und Vereine). 
Gudensberg bietet eine gute Anbindung durch die Autobahn nach 
Kassel. Aber auch landschaftlich ist die Stadt schön gelegen mit 
vielen Möglichkeiten (wie dem Schlossberg, gutem Radwegenetz, 
Naturerlebnisgelände Steinzeitsiedlung ...) und trotzdem in der Natur, 
das bietet tolle Entfaltungsmöglichkeiten für Kinder. Darüber hinaus 
gibt es eine gute Grundversorgung und Kinder-Betreuungsangebote 
(Kindergarten, Schule, Ärzte, Apotheken, Einzelhandel). Gudensberg ist 
eine Kleinstadt, klein genug, dass man sich kennt und sich gegenseitig 
unterstützt (nicht anonym), und groß genug, um die Grundversorgung 
zu gewährleisten.“

Kinder in Gudensberg.

Informationen über die Höhe der Kinder-
gartengebühren sind auf der Homepage 
der Stadt Gudens berg zu finden.
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Schulen

In Gudensberg gibt es zwei Grundschulen, eine Gesamtschule 
(Haupt- und Realschule sowie Gymnasium bis zur 10. Klasse) 
und eine Schule für Lernhilfe. Auch die weiterführenden Schu-
len in Fritzlar und Kassel sind bequem mit dem Nahverkehr 
zu erreichen. Eine Auflistung der Bildungseinrichtungen ist im 
Einleger zu finden. 

Mediothek Gudensberg
Die Mediothek Gudensberg ist eine Bibliothek, in der es 
mehr als nur Bücher gibt: Hörbücher auf CD, Lernsoftware, 
Spiele für den Computer, Lexika, Nachschlagewerke sowie 
Sachbücher auf CD-ROM und DVD bedienen jede Alters-
gruppe und jeden Geschmack. Ein besonderer Service ist 
der Katalog „Findus“, mit dem die Nutzer bequem von 
zu Hause aus übers Internet den Bestand der Mediothek 
durchstöbern sowie über „onleihe“ auch digitale Medien 
ausleihen können. Informationen über Öffnungszeiten und 
Gebühren sind auf der Homepage der Stadt Gudensberg 
zu finden. 

Einschulung in der Gesamtschule  
„Dr. Georg-August-Zinn-Schule“.

Das Team der Mediothek in Gudensberg.

Musikschule
In der Musikschule unterrichten ausgebildete Fachleh-
rer Anfänger und Fortgeschrittene jeden Alters. Das 
Angebot umfasst alle Musikrichtungen und Instru-
mente.

Der größte Teil des Instrumentalunterrichtes wird in 
kleinen Gruppen angeboten, aber auch Einzelunterricht 
ist möglich. Zusätzlich wurden Ensembles eingerichtet, 
in denen die Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
kostenlos gemeinsam musizieren können. 

Die Musikschule Schwalm-Eder Nord e. V. unterrichtet 
in Gudensberg im Kulturhaus Synagoge, den Schulen 
und Kindergärten.

Weitere Informationen zur Musikschule Schwalm-Eder 
Nord e. V. stehen Ihnen auf der Homepage der Stadt 
Gudensberg zur Verfügung.
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Abfall-Direktannahme (Betriebsgelände)

Containergrößen von 1 - 34 qm
Mutterboden, Sand, Kies
Gebäude-Abbruch

Heidholzweg 8, 34295 Edermünde-Grifte, Tel. 05665 7005 und 0561 401050
info@abbruch-mandt.de - www.abbruch-mandt.de

Wir haben für Sie geöffnet: Mo.-Fr. 8.00 - 17.00 Uhr und Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Der Bücherwurm
— Buchhandlung —

Lesen ist Kino im Kopf
Marktplatz 3 Tel. (0 56 03) 91 07 69

34281 Gudensberg E-Mail buecherwurm-gudensberg@t-online.de

Onlineshop: www. buecherwurm-gudensberg.de

mailto:info@abbruch-mandt.de
http://www.abbruch-mandt.de
mailto:buecherwurm-gudensberg@t-online.de
http://www.buecherwurm-gudensberg.de


Soziales

Quartier Gudensberg – Familien- und 
Kommunikationszentrum

Seit 2009 gibt es das Quartier Gudensberg, ein Familien- und 
Kommunikatioszentrum in einem eigenen Haus mitten im Herzen 
der Innenstadt. Die Einrichtung richtet sich an alle Altersgruppen 
und zielt darauf ab, Gudensberger Bürgerinnen und Bürgern 
individuell bei sozialen Fragen wie etwa der Erziehung oder dem 
Dialog zwischen den Generationen weiterzuhelfen.

Weitere Informationen erhalten Sie über die Homepage 
www.quartier-gudensberg.de.

Ehrenamtsbörse Mach mit e� V� 
in Gudensberg

Die Ehrenamtsbörse „Mach mit“  in Gudensberg ist im Januar 
2011 gestartet und vermittelt zwischen Anbietern von gemein-
nützigen Tätigkeiten (etwa Vereine) und Freiwilligen, die ein 
ehrenamtliches Engagement suchen. Dadurch werden sowohl 
das Ehrenamt in Gudensberg gestärkt als auch die Interessen 
von Vereinen und Einzelpersonen besser vertreten. 
Seit März 2015 arbeitet „Mach mit“ als eingetragener Verein 
und mit den Engagementlotsen stellt Gudensberg ein vergleichs-
weise starkes Ehrenamtsbörsenteam.

Weitere Informationen erhalten Sie über die Homepage 
www.machmit-gudensberg.de.

Stadtjugendpflege

Die Stadtjugendpflege organisiert verschiedene Aktivitäten wie 
Ferienaktionen, offene Jugendarbeit oder Kultur- und Bildungs-
arbeit für den Gudensberger Nachwuchs. Besonderes Highlight 
sind die Ferienspiele in den Sommerferien für Kinder ab sechs 
Jahren. Regelmäßig werden in allen Stadtteilen Kinderaktions-
tage angeboten. In den Jugendclubs gibt es sowohl feste Grup-
penangebote für Mädchen und Jungen als auch themenbezo-
gene Aktionsgruppen.

2020

Verbund sozialpädagogischer
Kleingruppen e.V. in Gudensberg

Jugendhilfe in und für Gudensberg
Jugendwohngruppe | BetreutesWohnen | ambulante Jugendhilfe

Kasseler Straße 67 | 34281 Gudensberg | Tel. 05603-915307
einrichtungsleitung @verbund-gudensberg.de | www.verbund-gudensberg.de

http://www.quartier-gudensberg.de
http://www.machmit-gudensberg.de
mailto:@verbund-gudensberg.de
http://www.verbund-gudensberg.de


Heiraten in Gudensberg

Sie haben sich entschieden, Ihren Lebensweg zukünftig gemein-
sam als Ehepaar fortzusetzen? Dann haben Sie in Gudensberg 
die Möglichkeit, an verschiedenen Trauorten Ihre standesamtli-
che Eheschließung durchzuführen.
Folgende Trauorte stehen Ihnen in Gudensberg zur Verfügung:

Klassisch – im Rathaus

über den Dächern von Gudensberg (mit Dachterrasse)
ca. 25 Plätze

Das Trauzimmer des Rathauses.

Gediegen – im Kulturhaus Synagoge

Hintergasse 23 (mit Aufpreis),
Flügel vorhanden, bis 110 Plätze

Eine Trauung in der Synagoge.

Märchenhaft – Märchenbühne im Stadtpark 

(mit Aufpreis)
zurzeit nur im Turmzimmer, ca. 15 Plätze
ab 2016 auch auf der Bühne möglich! 

Das Trauzimmer im Turm der Märchenbühne.

Terminabsprache und Reservierung beim Standesamt 

Gudensberg

Tel�: 05603/933-113 oder 

per E-Mail: p�umbach@stadt-gudensberg�de 

2121

Ho t e l * R e s t a u r a n t * B i e r g a r t e n

Kasseler Str.15
34281 Gudensberg
Tel: 05603-918400
Direkt an der

Märchenbühne

Gutbürgerliche und kreative Küche
Tagungs- und Gesellschaftsräume von 10 - 100 Personen

Biergarten bis 80 Personen
Hotelzimmer der Kategorie 2 Sterne Superior

www.hotel-gudensberg.de

mailto:p.umbach@stadt-gudensberg.de
http://www.hotel-gudensberg.de


Ehrenamtliche Wohnberater helfen bei 
altersgerechter Umgestaltung

Die ehrenamtlichen Wohnberater Walter Schreiter und 
Karl-Heinz Arndt helfen und beraten kostenlos, wenn die 
Wohnung altersgerecht umgestaltet werden muss. Gern 
geben sie Tipps, wie kleinere Veränderungen einfach und 
kostengünstig zu bewerkstelligen sind, informieren über 
Zuschussmöglichkeiten und kennen Betriebe, die Umbau-
ten ausführen können. Walter Schreiter ist telefonisch 
unter 05603/6236 erreichbar, Karl-Heinz Arndt unter 
05603/2282.

Generationenarbeit

Generationenarbeit ist in Gudensberg eine feste Größe. Ergän-
zend zu den zahlreichen Angeboten der Vereine und Verbände 
bieten wir unseren älteren Bürgerinnen und Bürgern viele Mög-
lichkeiten im Bereich der Freizeitgestaltung an. Eine hauptamt-
liche Kraft des Rathauses steht sowohl zur Organisation dieser 
Veranstaltungen wie auch für persönliche Gespräche und Hilfe-
leistungen bei behördlichen Problemen zur Verfügung. 

Seit Dezember 2013 steht der Bürgertreff „Der Sprung“ in der 
Untergasse 30 als offener Treff der Generationenarbeit der Stadt 
Gudensberg zur Verfügung. Regelmäßig treffen sich Gruppen 
wie die AWO, der VdK, die Diabetiker Selbsthilfe oder die Hand-
arbeitsgruppe im Bürgertreff.

Der Sprung unterbreitet aber auch ein offenes Angebot: Jeden 
Mittwoch (außer am 3. Mittwoch eines Monats) von 14.30 bis 
16.30 Uhr ist Zeit für Spiele, Gespräche und Vorträge bei Kaf-
fee und Kuchen. Michaele Spellerberg lädt ein zum „Kreati-
ven Gestalten im Alter“, Regina Rohmann sorgt für „Spiel und 
Spaß“. Schauen Sie doch mal auf einen Sprung vorbei!

Die Wohnberater Walter Schreiter (l.) und Karl-Heinz Arndt (r.) 
zu Besuch bei Gabi Herzog, Pflegedienstleiterin der AG der 
Krankenpflegestationen Gudensberg und Niedenstein.
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Bürgerhaus, DGHs und Grillhütten

Bürgerhaus

Das Bürgerhaus mit einer Grundfläche von knapp 400 m2 und 
einer Bühnenfläche von 80 m2 bietet Platz für Großveranstaltun-
gen mit bis zu 400 Personen. Die Versorgung mit Speisen und 
Getränken im Saal erfolgt über den Pächter des angrenzenden 
Restaurants.

Ansprechpartner
Lukas Wilke (Stadtverwaltung), Tel.: 05603 933122
E-Mail: l.wilke@stadt-gudensberg.de
Klaus Arlt (Stadtverwaltung), Tel.: 05603 933125.
E-Mail: k.arlt@stadt-gudensberg.de

Dorfgemeinschaftshäuser und Grillhütten

Dorfgemeinschaftshäuser und Grillhütten befinden sich in allen 
Stadtteilen Gudensbergs, stehen allen Bürgern nach vorheriger 
Anmeldung zur Verfügung und eignen sich für viele Anlässe. Die 
jeweiligen Ansprechpartner für die Vermietung der Dorfgemein-
schaftshäuser finden Sie im Einleger. 

Allgemeiner Ansprechpartner
Ina Polter, Tel.: 05603 933121
E-Mail: i.polter@stadt-gudensberg.de  

Grillhütte am Lamsberg
Als besonderen Service für ihre Bürger stellt die Stadt Gudens-
berg eine Grillhütte bereit, die für Feierlichkeiten jeglicher Art 

gemietet werden kann. 60 Personen finden hier Platz. Der Grill 
ist unter einer separaten Überdachung im Außenbereich unter-
gebracht, sodass auch Feste gefeiert werden können, bei denen 
das Grillen nicht im Vordergrund steht. Die Grillhütte befindet 
sich in der Kernstadt, unweit des Schützenhauses in herrlicher 
Lage vor dem Lamsberg. 

Vermietung
Heidemarie Klotz, Dienstleistungen
Theodor-Heuss-Str. 11, 34281 Gudensberg
Tel.: 05603 9190006
Mobil-Nr.: 0172 9427056

Weitere Grill-Möglichkeiten
– Multifunktionsplatz Gleichen
– Schutzhütte Gleichen
– DGH Gleichen
–  Grillhütte Maden,  

Ansprechpartner: Gerd Gries, Tel.: 05603 5341

Spielplätze

Individuell gestaltete Spielplätze gibt es in allen Stadtteilen 
sowie einen Steinzeitspielplatz im Neubaugebiet der Stadt 
Gudensberg. Besonders beliebt ist der Waldspielplatz am Lams-
berg. Darüber hinaus steht am  Alten Sportplatz in Gudensberg 
eine Skater-Anlage zur Verfügung. 

Steinzeitspielplatz: Während der Ferienspiele entstand ein Lehmofen.
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ALLGEMEINMEDIZIN

Dr. Achim Wunsch
Gangolf Florack-Genotte

Paul Jaufmann
Anne Wittkampf

OSTEOPATHIE
Dr. Achim Wunsch D.O.M.
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Untergasse 23 34281 Gudensberg
 05603-910310  05603-910326

www.medicus-ks.de info@medicus-ks.de

Orthopädie-Technik Homecare Kompressionsstrümpfe
Reha-Technik Alltagshilfen Bandagen
Medizintechnik Pflegebedarf Gesundheitsprodukte

Gesundheit für unsere Region !

Die Seele
baumeln lassen …

• Krankengymnastik • Massage • Wellness •

Untergasse 21
34281 Gudensberg
Telefon 0 56 03/54 25

Physiotherapiepraxis
Barbara Müller

bbgdb@icloud.com
www.physiobarbaramüller.de

GEMEINSCHAFTSPRAXIS GUDENSBERG

Osteopathie
Dr. Achim Wunsch D.O.M.

Diplom Osteopathische Medizin

Dr. Achim Wunsch
(Dr. rer. physiol. Dipl. hum. biol. D.O.M)

Facharzt für Allgemeinmedizin
Diplom Osteopathische Medizin

Diplom Humanbiologe
Chirotherapie – Manuelle Therapie

Gangolf Florack-Genotte
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren – Reisemedizin –
Gelbfieberimpfstelle – Palliativmedizin

Paul Jaufmann
Facharzt für Innere Medizin

Anne Wittkampf
Fachärztin für Innere Medizin

Notfallmedizin

Gesundheitswesen        in Gudensberg

http://www.medicus-ks.de
mailto:info@medicus-ks.de
mailto:bbgdb@icloud.com
http://www.physiobarbaram�ller.de
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Untergasse 19, 1. Stock
34281 Gudensberg
Telefon 0 56 03/92 67 45 oder 01 72/3 83 55 58
E-Mail sandra.sueme@vodafone.de
www.naturheilpraxis-sueme.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Naturheilpraxis
Sandra Süme

Heilpraktikerin

Burg-Apotheke

Apotheken Apothekerin Erika Siebert e.K.
Untergasse 38 · 34281 Gudensberg
Telefon 05603 1855
www.apotheke-gudensberg.de

Praxis für Krankengymnastik
und Schmerzphysiotherapie

Hintergasse 1 • 34281 Gudensberg
Telefon 05603 910961

Heidemarie Siebert

• Schlingentisch • Inkontinenztherapie
• Rückenschule

Gesundheitswesen        in Gudensberg

mailto:sandra.sueme@vodafone.de
http://www.naturheilpraxis-sueme.de
http://www.apotheke-gudensberg.de
http://www.ergosinning.de


Gesundheitswesen

Die Arbeitsgemeinschaft der 
Krankenpflegestationen Gudensberg und 
Niedenstein

Das Team der Krankenpflegestation leistet einen wichtigen Bei-
trag zur ambulanten Gesundheitsversorgung vor Ort. Die Station 
ermöglicht ihren Patienten so lange wie möglich ein selbst-
bestimmtes und würdevolles Leben in gewohnter häuslicher 
Umgebung. Dabei wird eng mit Angehörigen und Ärzten zusam-
mengearbeitet. Das Einsatzgebiet umfasst die Pflege bezirke 
Gudensberg und Niedenstein, eine 24-stündige Erreichbarkeit 
in Notfällen ist garantiert.

TABITA-Hospizdienst 

Der TABITA-Hospizdienst im Chattengau besteht seit 2010 und 
bietet die kostenlose Begleitung von unheilbar kranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen im Großraum 
Gudensberg an. Die geschulten ehrenamtlichen Mitarbeiter ste-
hen den Betroffenen bei und helfen gleichzeitig, dem Verdrängen 
von Tod und Sterben in der Gesellschaft entgegenzuwirken. 

Altenzentrum Eben-Ezer

Das Altenzentrum umfasst die Bereiche seniorengerechtes Woh-
nen, Altenheim und Pflegebereich. Im Altenheim werden haupt-
sächlich Senioren betreut, die ein gewisses Maß an Hilfe benö-
tigen, aber dennoch ihren Tagesablauf selbstständig gestalten. 
Der Pflegebereich bietet eine ganzheitliche Pflege für Menschen, 
denen physische und psychische Fähigkeiten verloren gegangen 
sind. Insgesamt stehen 150 Plätze zur Verfügung. 

Das Team der Krankenpflegestation.
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Fritzlaer Straße 24
34281 Gudensberg 
Telefon 0 56 03/33 01
Telefax 0 56 03/61 17

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. von  8.00 bis 12.00 Uhr
und  14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Praxis Gudensberg
Untergasse 19

34281 Gudensberg
Fon 0 56 03/12 12
Fax 0 56 03/54 81

dr.karl-heinz.koenig@gmx.de
praxis@dr-gillessen.de

Praxis Niedenstein
Obertor 5
34305 Niedenstein
Fon 0 56 24/69 65
Fax 0 56 03/54 81

mailto:dr.karl-heinz.koenig@gmx.de
mailto:praxis@dr-gillessen.de
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Bahnhofstraße 12 
34281 Gudensberg

Telefon 0 56 03/9 11 49 70
E-Mail info@lazarus-dienst.de

www.lazarus-dienst.de

• Grundpfl ege

• Behandlungspfl ege

• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Essen auf Rädern

• Betreuung und vieles mehr … 

Ergotherapie
Stehl Inh. Sabine Stehl

Riedwiesen 1

34281 Gudensberg

Fon 0 56 03/91 97 640 

www.ergotherapie-stehl.de
www.ergotherapie-gudensberg.de

Heike Eddiks

... bei Sprach-,
Sprech-, Stimm-,

Schluckstörungen

Untergasse 19
34281 Gudensberg

Telefon: 0 56 03 - 91 99 95

Kleine Binde 15 a · 34281 Gudensberg
Telefon 0 56 03/91 50 95

E-Mail info@hense-dental.de
www.hense-dental.de

Labor für modernsten Zahnersatz 
Sie haben Fragen zu Ihrem bestehenden oder zu Ihrem 

NEU anstehenden Zahnersatz?

Sie haben Probleme mit Ihrem BISS 
Spannungsschmerzen, Kiefer- Gesichtsbereich, 

Ohrenschmerzen oder Ohrgeräusche, Nacken-, Schulter- und 
Rückenschmerzen, Gelenkbeschwerden oder Zähneknirschen

Kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie gerne.

Herzlich Willkommen in der Löwen- potheke Salfer,
mein fachkundiges Team und ich beraten Sie gerne zu allen Fragen rund
um das Thema Arzneimittel, Naturheilmittel, Homöopathie und anderer
alternativer Heilmethoden.

Unser kostenloser Arzneimittel-Heim-Lieferservice steht täglich für Sie
zur Verfügung. Ich freue mich auf Sie Isabell Salfer

Löwen-Apotheke Salfer · Untergasse 19
34281 Gudensberg · Tel.: 05603 2241

L ö w e n - A p o t h e k e
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Phytothek ®

mailto:info@lazarus-dienst.de
http://www.lazarus-dienst.de
http://www.ergotherapie-stehl.de
http://www.ergotherapie-gudensberg.de
mailto:info@hense-dental.de
http://www.hense-dental.de


Gudensberg erleben

Was die Gudensberger an ihrer kleinen Stadt so schätzen, erfreut 
auch jeden Touristen. Hier Zeit zu verbringen, ist wie „Ahle 
Wurscht“ essen. Man genießt es und man tut es in aller Ruhe. 
Denn obwohl Gudensberg eine moderne Kleinstadt im Herzen 
der Bundesrepublik ist, geht es hier nie hektisch zu. Hier kann 
man leicht die Alltagssorgen aussperren, sich wohlfühlen und 
ausspannen. Man kann sich die wundervoll erhaltene Altstadt 
anschauen und dann in aller Ruhe beim freundlichen Bäcker um 
die Ecke frühstücken gehen. Oder man begibt sich auf einen Aus-
flug in die herrlich grüne Basaltkuppenlandschaft, die Gudens-
berg umgibt. Aber egal was man anstellt, es gibt immer noch 
sehr viel mehr zu entdecken. Zum Beispiel die vielen gemütlichen 
Gaststätten, den GolfPark mit Bistro oder die schöne Märchen-
bühne im Stadtpark. Man kann sich aber auch die Gudensberger 
Kaffeerösterei zeigen lassen oder das Hallen- und Naturbad 
Terrano mit angeschlossener Sauna besuchen. Gudensberg hat 
für die ganze Familie etwas zu bieten. 

Freizeit und Tourismus

Touristische Arbeitsgemeinschaft (TAG) 
Habichtswald

Die Kommunen Bad Emstal, Edermünde, Gudensberg und Nie-
denstein heißen Sie herzlich willkommen in einer märchenhaf-
ten und geschichtsträchtigen Region im Süden des Naturparks 
Habichtswald. Gemeinsam schaffen die vier TAG-Partner Frei-
zeitangebote für Einheimische und Gäste – und sorgen für die 
Vermarktung der touristischen Angebote. 

Ein Kurort mit mineralhaltigem Quellwasser, das Zuhause von 
König Drosselbart, eine sagenhafte Märchenbühne und grandi-
ose Basaltkuppen mit fantastischen Weitblicken sind nur einige 
der Highlights im Land der Chatten und Quellen. Per pedes 
oder Rad gibt es zahlreiche historische Spuren des germani-
schen Volksstammes der Chatten, idyllische Ortsbilder, prämierte 
Wege oder tolle Aussichtspunkte zu entdecken. Quer durch den 
Chattengau sind sie zu finden, immer in Begleitung von unbe-
rührter und waldreicher Natur, bis der Weg den Betrachter aus 
dem „Bann der Chatten“ entlässt und ihn eine mineralhaltige 
Thermalquelle im Hier und Jetzt begrüßt. 

Umfangreiches Informationsmaterial erhalten Sie hier:

Touristische Arbeitsgemeinschaft Habichtswald
c/o Tourist.Marketing Bad Emstal
Karlsbader Str. 4, 34308 Bad Emstal-Sand
Tel.: +49 (0)5624 9218972
Fax: +49 (0)5624 2278
E-Mail: kurverwaltung@bad-emstal.de
Internet: www.schoenentag-habichtswald.de

2828

mailto:kurverwaltung@bad-emstal.de
http://www.schoenentag-habichtswald.de


Um in der ehemaligen Synagoge für die Bürger ein kulturel-
les Angebot zu gewährleisten, wurde 1997 eine Kulturstiftung 
gegründet. Ihr Ziel ist das Näherbringen und die Förderung von 
Kunst und Kultur in Gudensberg. Durch die Kulturstiftung sol-
len vor allem heimische Künstler und Nachwuchstalente in der 
Region unterstützt werden.

Kulturtupfer 

Die Kulturtupfer sind in Gudensberg eine feste Größe. An unter-
schiedlichen Veranstaltungsorten finden ansprechende kulturelle 
Ereignisse aus der Kulturtupfer-Reihe statt. Die wichtigsten Spiel-
orte sind das Bürgerhaus am Rathaus, das Kulturhaus Synagoge 
und seit 2010 die Märchenbühne im Stadtpark. 

Die Deutsche Märchenstraße und der 
Trommler

Lediglich einen Katzensprung entfernt vom Geburtshaus der 
Dorothea Viehmann in Baunatal liegt Gudensberg an der Deut-
schen Märchenstraße. Als Märchenerzählerin war Viehmann 
wichtigste Quelle der Märchensammlung der Gebrüder Grimm. 
Ihre Erzählungen veröffentlichten die Brüder vor allem im zwei-
ten Band ihrer Kinder- und Hausmärchen, die offiziell zum Welt-
dokumentenerbe der Vereinten Nationen gehören.

Über die bekannten Märchen der Gebrüder Grimm hinaus bietet 
die Region um Kassel als Hauptstadt der Deutschen Märchen-
straße eine Vielzahl an Sagen. Viele davon ranken sich um die 
historisch  bedeutsame Region des Chattengaus und natürlich 
auch um Gudensberg. Von den liebenswerten Grimm´schen 
Märchenfiguren steht besonders der Trommler für Gudensberg. 
Mit viel Mut und List befreit er eine Prinzessin vom Bann einer 
bösen Hexe und heiratet sie. In historischer Uniform läuft er seit 
einigen Jahren durch die romantischen Gassen am Gudensberger 
Schlossberg. Bei Festen wie dem Märchenfest ist er mit seiner 
Prinzessin vertreten und schlägt die Trommel für Gudensberg.

Kulturhaus Synagoge

Das Kulturhaus Synagoge ist zu einem besonderen kulturellen 
Zentrum in der Region geworden. Hier finden neben Trauungen 
auch zahlreiche Veranstaltungen aus der Reihe „Kulturtupfer“ 
statt. 

Der Trommler mit seinem Gefolge 
beim Hessentag 2013 in Kassel.

Kulturstall Deute.Der Eingang des Kulturhauses 
Synagoge.
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Mi.–So. ab 12 Uhr geöffnet
Feste Feiern bis 100 Gäste • nostalgischer Biergarten • Party Service

krug-deute.de

http://www.der-fahrradladen.de
http://www.krug-deute.de


Gudensberg – Jelcz-Laskowice: Eine Städtepartnerschaft wächst

Das Jahr 1989 öffnete nicht nur Mauern und leitete das Ende 
des Kalten Krieges ein, es lenkte auch unseren Blick in Richtung 
Osten auf Nachbarländer,  zu denen es über Jahrzehnte nur 
wenig Kontakte gab, die aber historisch Teil des „Europäischen 
Hauses“ waren und mit großem Elan ihre Rückkehr in den Kreis 
der demokratischen europäischen Staaten angingen.  

Dies war Motivation für die Stadt Gudensberg, nach ersten 
vielversprechenden Gesprächen im Oktober 2010 eine Städte-
partnerschaft mit Jelcz-Laskowice einzugehen. Die polnischen 
Stadtvertreter hatten sich nach ersten Kontakten sehr interes-
siert an weiteren Begegnungen gezeigt. Jelcz-Laskowice liegt in 
der Wojewodschaft Niederschlesien ca. 25 Kilometer südöstlich 
von Breslau und ist im Gegensatz zu Gudensberg eine sehr 
junge Stadt. Die Stadt ist Verwaltungszentrum für insgesamt 
23.000 Menschen. 

In den vergangenen Jahren hat es zahlreiche Begegnungen zwi-
schen deutschen und polnischen Sportlern, Feuerwehrleuten und 
Kulturtreibenden gegeben. Inzwischen haben sich Freundschaf-
ten entwickelt, die der Städtepartnerschaft zwischen Gudens-
berg und Jelcz-Laskowice ein festes Fundament verleihen. Unter-
stützung erhält Gudensberg durch eine Reihe von Bürgern, die 
in beiden Sprachen zu Hause sind und bei den Begegnungen als 
unentbehrliche Dolmetscher eingesetzt werden. 

In einem Hilfsprojekt konnte Gudensberg 2014 rund 45 Tonnen 
Möbel, Computertechnik und andere Gegenstände der befreun-
deten ukrainischen Stadt Schtschyrez zur Verfügung stellen. 
Dinge, die in den karg ausgestatteten öffentlichen Einrichtun-
gen der nahe Lemberg gelegenen Kleinstadt dringend benötigt 
werden. Im Sommer 2015 wurde ein außer Betrieb genommenes 
Feuerwehrfahrzeug für den Aufbau einer Freiwilligen Feuerwehr 
nach Schtschyrez überführt. 

Bernhard Brommer,  
Dolmetscher für die Stadt Gudensberg

„Gudensberg gefällt mir gut, weil die Stadt mit der Burgruine und den 
ursprünglichen Fachwerkhäusern in einer abwechslungsreichen Land-
schaft liegt und weil man sich als Bewohner in das lebendige Stadtleben 
einbringen kann. Es gibt viele Möglichkeiten für sportliche und kultu-
relle Aktivitäten, die angeboten werden, und die Stadt Gudensberg liegt 
günstig mit dem Autobahnanschluss nach Kassel. Ich selber habe hier 
gute Kontakte mit netten Menschen, unter anderem  bin ich selbst als 
Dolmetscher für die polnische Städtepartnerschaft aktiv.“

Gäste aus Jelcz-Laskowice bieten bei der 975-Jahr-Feier von 
Deute polnische Spezialitäten an.   

Hilfslieferung: Zahlreiche Helfer verluden im September 
2014 Möbel für die ukrainische Stadt Schtschyrez.   
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Sehenswürdigkeiten
Gudensberg verfügt über viele kulturelle Sehenswürdigkeiten, 
die einen Besuch wert sind. Eine Auswahl davon wird auf den 
nachfolgenden Seiten vorgestellt. Detaillierte Informationen gibt 
es auf der Homepage der Stadt und im Rathaus. Dort werden 
weitere Informationsmaterialien angeboten wie etwa der Bild-
band Gudensberg oder das Buch über die Steinzeitausgrabungen 
in Maden. Im Rathaus kann man auch Stadtführungen buchen. 

Märchenbühne im Stadtpark

Im Stadtzentrum Gudensbergs wurde im Sommer 2010 mit dem 
umgestalteten Stadtpark ein Ort der Begegnung und Gemein-
schaft geschaffen. Sein Herzstück ist die Märchenbühne mit ihrer 
einzigartigen Architektur.
Die Märchenbühne ist eine echte Attraktion. Sie passt hervor-
ragend in das regionale Tourismuskonzept der GrimmHeimat 
Nordhessen. Die Bühne ist aber nicht nur ein Ort für kreative 
Veranstaltungen, sondern dank ihres unterirdischen Spieltunnels 

auch ein echtes Erlebnis für Kinder. Im Außenbereich bietet sie 
Platz für 350 Zuschauer. Im Innenbereich gibt es eine kleine 
Kinderbühne und einen Veranstaltungsraum. Großes Theater, 
Livekonzerte, Kleinkunst oder Veranstaltungen für Kinder, Fami-
lien oder Senioren – das neue Gudensberger Aushängeschild 
bietet sich für große und kleine Events der unterschiedlichsten 
Art an.  Der beschauliche Stadtpark, in dem die Bühne liegt, ist 
umsäumt von Restaurants und Biergärten und somit ein Treff-
punkt für alle, die Natur und Gesellschaft lieben. 

Obernburg

Die Obernburg auf dem Schlossberg war seit 1045 Sitz der Gra-
fen im Hessengau und ist das Wahrzeichen Gudensbergs. Sie 
bietet eine sehr gute Aussicht über das Edertal bis hin zum 
Kellerwald. Heute dient die Burgruine als Ort für kulturelle 
Veranstaltungen wie Lesungen oder das jährlich stattfindende 
Open-Air-Kino. Darum kümmert sich heute vor allem der Verein 
der Obernburgfreunde, dem auch der Wiederaufbau der Fes-
tungsgrundmauern zu verdanken ist. 

Die Märchenbühne im Stadtpark ist ein Anlaufpunkt in Gudensberg.

Kunst inmitten der Burgruine.Die Burgruine der Obernburg.
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Alter Markt

Der Markt war Mittelpunkt des städtischen Lebens. Hier wurden 
die Wochen- und Jahrmärkte abgehalten, das Fest der Kirchweih 
(die spätere Kirmes) gefeiert sowie weitere Festlichkeiten, für die 
Gudensberg die Privilegien besaß.

St� Margarethen

Der zentrale Standort der Kirche auf dem Marktplatz lässt ihre 
besondere Rolle innerhalb der Stadtbefestigung erkennen. So 
bot St. Margarethen der Bevölkerung bei feindlichen Angrif-
fen eine erste Zuchfluchtsstätte. Der älteste Teil der Kirche ist 
der Chor mit kunstvollen Architekturteilen aus dem Ende des 
13.  Jahrhunderts. Das Maßwerk des Ostfensters ist im frühgoti-
schen, das der übrigen Fenster im spätgotischen Stil ausgeführt. 
Die sehr sachliche bildhauerische Gestaltung der spätgotischen 
Fenster steht in deutlichem Gegensatz zum Ornamentreichtum 
des frühgotischen Fensters. 

Alter Friedhof

Der ehemalige Friedhof wurde 1542 neben dem Obertor außer-
halb der von der Obernburg herabführenden Stadtmauer ange-
legt. Bemerkenswert sind einige handwerklich hervorragend 
bearbeitete und noch erhalten gebliebene Grabsteine aus der 
Zeit von 1610 bis 1827. Auf dem ehemaligen Friedhof befindet 
sich das Ehrenmal für die im 1. Weltkrieg gefallenen Soldaten. 

Der Alte Markt – einer der schönsten Plätze in Gudensberg.

St. Margarethen.

Der Alte Friedhof.
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Gefangenenturm

Der Gefangenenturm, der im 17. und 18. Jahrhundert als 
Gefängnis diente, ist der letzte erhaltene Turm der Stadtbefesti-
gung. Im Inneren befindet sich ein verliesartiger Raum mit einem 
sogenannten Angstloch im Kuppelgewölbe.

Hospitalskapelle zum Heiligen Geist

Das ehemalige „Siechenhaus“ zählt neben der Stadtkirche zu 
den ältesten Gebäuden Gudenbergs. Seine Erbauung geht auf 
eine Stiftung im Jahre 1365 zurück, an der mehrere Personen 
beteiligt waren. Sie stifteten „um ihrer Seelen Seligkeit willen“ 
Grundbesitz oder verzichteten auf Bareinnahmen zugunsten 
des Hospitals. Damit bildeten sie den Grundstock zur Errichtung 
dieses zweigeschossigen Steingebäudes mit Glockentürmchen. 
In dem Gebäudekomplex befinden sich heute Mietwohnungen 
für Bedürftige  und Vereinsräume. In der Kapelle finden 
r e g e l m ä ß i g Gottesdienste statt.

Die Hospitalskapelle zum Heiligen Geist.

Der Gefangenenturm mit Blick auf die Wenigenburg.
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Kunst

Ars Natura

Die Grundidee des Projektes „Ars Natura“ ist es, Wandern 
und Kunst im „Galerieraum Natur” zu einem Gesamterlebnis 
werden zu lassen. Am Wegesrand soll etwa jeden Kilometer 
ein Kunstwerk installiert werden. Die künstlerischen Arbei-
ten, die aus ökologischen Materialien hergestellt werden, sind 
thematisch ausgerichtet. Sie kommen durch ihre natürliche 
Umgebung besonders zur Geltung, denn im Gegensatz zur 
Enge von Museen ist beim Ars Natura die landschaftsbezo-
gene Streuung das künstlerische Präsentationsprinzip. Einen 
virtuellen Rundgang auf dem Ars Natura finden Sie auf der 
Homepage der Stadt. 

Kunst mit der Motorsäge

Seit dem Jahr 2011 kooperieren die Stadt Gudensberg und die 
Westsächsische Hochschule Zwickau, Fachbereich „Angewandte 
Kunst Schneeberg“. Alle zwei Jahre kommen nun Studenten 

aus dem Erzgebirge, um im Rahmen ihres Studiums mit der 
Motorsäge Kunstobjekte zu gestalten. Das Ziel des Magistrats 
ist dabei, mit den Holzobjekten und den besonderen Ruheplät-
zen die Attraktivität der Stadt zu erhöhen. Gleichzeitig finden 
die Studenten, wie die Kunsthochschule betont, in Gudensberg 
optimale Bedingungen für ihre Ausbildung vor.

Im Jahr 2011 haben die Kunststudenten aus Eichenstämmen 
originelle Sitzmöbel geschaffen. Nach einer Bürgerbefragung 
in Gudensberg sind diese Sitzobjekte in der Innenstadt und auf 
dem Weg zum Schlossberg sowie innerhalb der Obernburgruine 
platziert worden. Im Jahr 2012 lautete das Thema des Motorsä-
gen-Workshops „Märchen, Mythen, Sagen“. Dabei haben sich 
die Studenten mit Fantasie und Motorkraft den Märchen der 
Brüder Grimm und den Sagen rund um Gudensberg gewidmet. 
Auch 2014 kamen wieder acht Studenten aus Schneeberg, um 
den Umgang mit der Motorsäge zu lernen und mit diesem gro-
ben Werkzeug feine Sitzobjekte zu gestalten. Auch die „Sonnen-
terrasse“ auf dem Gudensberger Schlossberg ist ein Ergebnis der 
Kooperation zwischen Stadt und Kunsthochschule.

Sägeworkshop. Mit der Motorsäge gestaltete Kunstobjekte.

Ars-Natura-Kunstwerk „Always OK“. Ars-Natura-Kunstwerk „Sehnsucht nach Unendlichkeit“.
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Skulpturen von Carin Grudda

Als Tochter der Stadt Gudensberg hat Künstlerin Carin Grudda zur Innen-
stadtoffensive „Ab in die Mitte“ im Jahre 2003 verschiedene Projekte und 
Workshops geleitet. Heute sind es die Bronze-Skulpturen der international 
tätigen Künstlerin, die Gudensbergs Stadtbild wesentlich prägen: der künst-
lerisch gestaltete Wasserlauf am Rathaus, der Zerberus vor dem Bürgersaal, 
der Gudens berger Kreisel, das Brunnenmädchen, die Tänzerin, die Hühner der 
Witwe Bolte sowie die sogenannte Große Frau unterhalb der Grundschule 
im Grabenweg. Über einem sechszackigen Stern, dessen Enden in Richtung 
der Gudensberger Stadtteile Deute, Dissen, Dorla, Gleichen, Obervorschütz 
und Maden weisen, ragt die Bronzeskulptur als „Große Mutter Gudensberg“ 
Gudensberg drei Meter in die Höhe und vereint die vier Elemente Erde, Wasser, 
Luft und Feuer in Form von Symbolen in sich. Künstlerin Carin Grudda.

Brunnenmädchen.Wasserlauf und Brunnen vor dem 
Rathaus.

Zerberus.

Kolki auf dem „Kreisel am Spittel“.Schafgruppe.

Die Hühner der Witwe B.

Große Frau. Die Tänzerin.

„Kreisel am Spittel“.
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Typisch für Gudensberg

Ostermarkt

Für ausgewählte Handarbeiten und mancherlei Hingucker ist 
der Gudensberger Ostermarkt bekannt. Ausgewählte Kunst-
handwerker bieten ein ganzes Wochenende lang ihre Waren im 
Bürgerhaus an. Auch für kulinarische Genüsse ist regelmäßig 
gut gesorgt. Im Außenbereich findet jährlich ein Landmarkt mit 
leckeren Hausmacherwaren statt. 

Bulldogfest – Oldtimerschau

Einmal im Jahr treffen sich Liebhaber alter Landmaschinen in 
Gudensberg und stellen ihre perfekt gepflegten und restaurier-
ten Lieblinge aus. Das erste Bulldogfest fand 1985 statt und 
war ein so großer Erfolg, dass es die Gründung des Bulldog-
Clubs Nordhessen nach sich zog. Seit über drei Jahrzehnten 
präsentiert der Verein dem Publikum Jahr für Jahr historische 
landwirtschaftliche Maschinen und Geräte. Außerdem kann man 
sich Motorräder anschauen, die genau wie die Schlepper, die 
Dampf- und Dreschmaschinen oder die Kleingeräte liebevoll in 
Schuss gehalten werden. 

Gudensberger Schmeckefuchs

Märchenhaft schlemmen und genießen ist das Motto des 
Gudens berger Schmeckefuchses. Seit 2012 wird der Spezialitä-
tenmarkt immer am Muttertag von 11–18 Uhr angeboten. Bei 
dem kulinarischen Fest dreht sich alles um gutes Essen und regi-
onale nordhessische Produkte - dargeboten im stimmungsvollen 
Ambiente des Stadtparks mit der architektonisch einzigartigen  
Freilichtbühne. Ein vielseitiges Kultur- und Mitmachprogramm, 
Schmeckewöhlerchen zum Sofortgenießen oder Mitnehmen sor-
gen für das Wohlbefinden der Gäste.

Thomas Hof personifiziert den Gudensberger 
Schmeckefuchs.

Das Kräuterweiblein unterwegs beim Gudensberger 
Schmeckefuchs.

Ostermarkt.

Bulldogfest – Oldtimerschau.
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Märchenfest

Am letzten Sonntag im Juli findet in Gudensberg das Märchen-
fest statt. Verschiedene Programmpunkte rund um das Thema 
Märchen im Park und auf der Märchenbühne lassen den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis werden.

Viehmarkt Gudensberg

Der Gudensberger Viehmarkt findet traditionell am ersten Sep-
temberwochenende statt. Während draußen Auto-Scooter und 
Süßwarenbuden um Kunden wetteifern, bietet der Festwirt im 
großen Zelt Bier und Blasmusik. Die heimischen Nachwuchs-
Künstler unterhalten die Gäste von der Bühne aus. Abends spie-
len verschiedene Bands zum Tanz auf. Parallel gibt es jährlich 
ein landwirtschaftliches Programm mit Viehauftrieb, Tierschau 
und Streichelzoo. Zudem gibt es jedes Jahr wechselnde Son-
derveranstaltungen wie Speed-Carving, Chatten-Games oder 
Westernreiten. Tradition ist auch das Wecken der Bevölkerung 
durch den Spielmanns- und Fanfarenzug am Wochenende sowie 
ein anschließender Gottesdienst im Festzelt (Sonntag).

Tour de Chattengau

Als Gemeinschaftsprojekt der drei Kommunen Edermünde, 
Gudensberg und Niedenstein findet die Tour de Chattengau 
jedes Jahr am zweiten Sonntag im September statt. 
Der Einstieg in die 36 Kilometer lange Rad-Rundstrecke ist flexi-
bel möglich. Dauer und Route bestimmt jeder Teilnehmer selbst. 
Die interessante und familienfreundliche Strecke bietet die Mög-
lichkeit, den Chattengau von seinen schönsten Seiten zu erleben. 
Regelmäßig bieten alle drei Kommunen dazu ein umfangreiches 
Rahmenprogramm vor Ort: Musik, Kleinkunst oder kulinarische 
Genüsse sorgen für einen runden Tag. Gewerbe und Vereine prä-
sentieren sich mit vielerlei bunten Aktionen. Die  Abschlussveran-
staltung ist in jedem Jahr mit einer großen Verlosung verbunden. 

Märchenfest Gudensberg.

Reges Treiben auf dem Festplatz beim Viehmarkt.

Tour de Chattengau.

3737



Kellerkonzerte

Am zweiten Samstag im September lockt die Altstadt viele Besu-
cher zu den Kellerkonzerten. An diesem Abend präsentieren sich 
im Keller Giese, im Löwensteinkeller, im Kulturhaus Synagoge 
und dem Familienzentrum Quartier Künstler. Die Gäste wäh-
len zwischen zwei Spielorten und somit auch zwischen zwei 
Programmen. Die Plätze sind begrenzt für dieses stimmungs-
volle Programm mit besonderer Atmosphäre im unvergesslichen 
Ambiente der besonderen Spielorte.

Weihnachtsmarkt

Durch funkelnden Lichterglanz und mancherlei besondere 
Attraktion wie glitzernde Weihnachtsgeschenke an Fachwerkfas-
saden, Schneeflocken in Bäumen und offenes Lagerfeuer verzau-
bert Gudensberg jährlich am ersten Adventswochenende seine 
Besucher. Dann lädt die Stadt in Kooperation mit der Gewerbe-
vereinigung Gudensberg zum sagenhaften Weihnachtsmarkt 
in das Schlossbergstädtchen ein. In der Fußgängerzone lockt 
der Duft gebrannter Mandeln. Gäste stehen bei einem Becher 
Glühwein zusammen und lassen sich vom Bühnenprogramm 
in der Fußgängerzone unterhalten. Kleinkünstler entführen ins 
Reich der Fantasie. Buden und verkaufsoffene Geschäfte laden 
zum Bummel ein. 

Kellerkonzerte.

Weihnachtsmarkt.
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Sport
Für Sportfreunde steht in Gudensberg ein 
breit gefächertes Angebot bereit, um sich fit 
zu halten. So finden sich zahlreiche Mög-
lichkeiten, das Runde ins Eckige zu schie-
ßen, Rad zu fahren oder kegeln zu gehen. 
Man kann aber auch Tennis spielen, andere 
zum Dart herausfordern oder seine Bahnen 
im Schwimmbad ziehen. Einige der Guden-
sberger Sportattraktionen sind im Anschluss 
genauer vorgestellt. Das komplette Angebot, 
die Adressen der Vereine und die Sportstät-
ten sind im Einleger zu finden. 

Heidrun Klingenberg und Inge 
Oppitz vom TSV 1891 Eintracht 
Gudensberg

„Gudensberg gefällt uns gut, 
weil es hier ein vielseitiges und 
breit gefächertes Vereinsangebot 
gibt, dort lernt man viele nette und 
offenherzige Menschen kennen. 
Durch eine gute Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung kann 
man seine Ideen bei den Vereinen 
umsetzen und verwirklichen. Es gibt 
immer neue Herausforderungen, die 
auf neue Bürger warten. Das macht 
Gudensberg lebenswert!“

Natur- und Hallenbad Terrano

Mitten im Grünen liegt am Stadtrand Richtung Obervorschütz 
das Gudensberger Natur- und Hallenbad. Hier kann man nicht 
nur schwimmen, sondern auch seinen Blick beim Ausspannen 
über satte Wiesen, strahlende Felder und die Basaltkuppen des 
Chattengaus schweifen lassen. Besonders schön ist die Aussicht 
von den terrassenförmig angelegten Liegewesen aus, denen das 
Naturbad seinen Namen verdankt: Terrano. 

Im Innenbereich stehen neben dem Schwimmbecken eine Sauna-
landschaft, ein Trainingsraum der Gudensberger Schwimmge-
meinschaft und ein 30 Quadratmeter großer Kleinkinderbereich 
zur Nutzung bereit. Öffnungszeiten und Eintrittspreise sind auf 
der Homepage der Stadt veröffentlicht. 

Naturbad Terrano.
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GolfParkGudensberg

Der GolfParkGudensberg ist eine öffentliche Golfanlage. Getreu 
dem Motto „Wo Golf für alle da ist!“ kann dort jeder Golf ler-
nen und spielen. Nach dem Prinzip Pay & Play kann man vom 
Spielgolf XXL (eine große Variante des Mini-Golfs) für die ganze 
Familie bis zum Turniergolf alles erleben! Vom Einsteiger bis zum 
Profi fühlen sich alle wohl! 

Einfach mal Golf ausprobieren? Lust, aber noch nie getraut? 
Im GolfParkGudensberg sind Sie richtig!

Im GolfParkGudensberg gibt es zahlreiche Angebote, die Sie 
mit der ganzen Familie nutzen können. Hier können Sie Golf 
als Familienevent erleben. Der Park bietet einen unkomplizier-
ten Einstieg mit einem sehr innovativen Kursprogramm – einen 
günstigen Einstieg zum methodisch sinnvollen Erlernen der 
Sportart. Die Jugendarbeit ist in Nordhessen Die Macher haben 
viele interessante Konzepte mit dem Deutschen Golfverband und 
regionalen Schulen entwickelt, die den Kindern eine Möglichkeit 
geben, den Golfsport zu erleben. 

Natürlich ist auch für Ihr leibliches Wohl und das Ihrer Familie 
gesorgt. Sie können auch gern einfach bei ihrer nächsten Rad-
tour oder Wanderung einkehren und im Ambiente der alten 
Ziegelei einen schönen Sommertag im großen Biergarten bei 
nordhessischen Kleinigkeiten oder der Eisbar genießen und ganz 
einfach mal die Seele baumeln lassen und vom hektischen All-
tagsstress abschalten.

Verbringen Sie Zeit mit Ihren Liebsten und erleben Sie eine 
unglaubliche Erfahrung mit dem wunderschönen Golfsport!
Lassen Sie sich von der Faszination Golf anstecken und probieren 
Sie unkompliziert und ohne Berührungsängste eine der schöns-
ten Sportarten der Welt aus: Im GolfParkGudensberg – wo Golf 
für alle da ist.

GolfParkGudensberg.
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Gastronomie

Ob Pizza, Döner, Nudeln, Steak oder gut bürgerliche Küche – 
Gudensbergs Gastronomie hält für jeden Geschmack etwas 
bereit. Eine detaillierte Auflistung der Gaststätten finden Sie 
im Einleger. 

Unterkünfte

Für Touristen bietet Gudensberg eine Auswahl an Pensionen, 
Hotels und Ferienwohnungen. Eine Übersicht der Angebote 
befindet sich im Einleger. 

Wandern und Radfahren

Nordhessen ist durch die in den vergangenen Jahren unternom-
menen Anstrengungen eine attraktive Region für Radausflüge 
und Wandertouren geworden. Die Stadt Gudensberg hat durch 
den Neu- bzw. Ausbau der Rad- und Wanderwege dazu beige-
tragen. Heute sind alle Stadtteile leicht mit dem Rad oder zu 
Fuß erreichbar. 

Für Wanderer besonders reizvoll ist der Gudensberger Panora-
maweg, der als sportlicher Rundwanderweg unter dem Motto 
„Natur und Kultur – FernSehen im Chattengau“ konzipiert 
wurde. Außerdem gibt es seit 2010 die „GuRu“, die Gudens-
berger Runde des ARS NATURA Kunstwanderweges. 

Interessante Wanderwege laden zu Ausflügen rund um Gudensberg ein.
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Wirtschaft

Wirtschaftsstandort Gudensberg

Die zentrale Lage im Bereich der Bundesautobahnen A 7, A 44 
und A 49 macht Gudensberg zu einem interessanten Standort für 
Gewerbebetriebe jeglicher Art. Das Gewerbegebiet Gudensberg 
befindet sich im Einzugsbereich des Oberzentrums Kassel. Der 
Standort Gudensberg bietet schnelle Verbindungen, ob per Pkw/
Lkw, Bahn (via ICE-Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe) oder Flug-
zeug (via Frankfurt am  Main, Paderborn oder Kassel). Grund-
stücke im Gewerbegebiet sind zu einem Preis von 35 Euro pro 
m² zu haben.

Das Gewerbegebiet an der A 49 wurde gemeinsam mit der Stadt 
Niedenstein im Rahmen einer interkommunalen Kooperation 
erschlossen.  Hier haben sich in den vergangenen Jahren einige 
Betriebe aus der Versandhandel- und Logistikbranche ange-
siedelt. Weitere Branchen in Gudensberg sind Maschinen- und 
Anlagenbau, Metallverarbeitung und Lebensmittelproduktion 
(Backwaren, Geflügel, Nudeln, Tee, Kaffee).

Von den vielen Vorteilen wie niedrige Steuern und Gebühren, 
die Gudensberg bietet, profitieren unter anderem Hessens ein-
zige Teemanufaktur, mehrere national und international tätige 
Transportunternehmen oder auch drei große Bäckereien mit vie-
len Filialen in der Region. Eine Besonderheit ist die seit 2010 
bestehende Kaffeerösterei.
 

Gewerbevereinigung

 Im März 1997 hat sich die 
Gudensberger Gewerbevereinigung (GVG) gegründet, um die 
Interessen der Gewerbetreibenden in Gudensberg zu vertreten 
und aktiv an der Belebung Gudensbergs mitzuwirken. Seit ihrer 
Gründung beteiligt sich die GVG an zentralen Veranstaltungen 
wie der Gewerbeschau beim Viehmarkt und dem Weihnachts-
markt. Außerdem unterstützt sie ansässige Vereine.

Ziel der GVG ist, Gudensberg attraktiv zu gestalten. In Gudens-
berg gibt es viele kompetente Handels- und Handwerksbetriebe, 
Banken und Rechtsanwälte – und dies alles in der schönen 
Basaltkuppenlandschaft des Chattengaus.
 

Fachberatung für Existenzgründer

Seit 2012 steht die zertifizierte Fachberaterin für Existenzgrün-
der, Yvonne Ruppert, Gudensberger Betrieben mit Rat und Tat zur 
Seite. Unternehmensgründer oder Firmen, die sich in Gudensberg 
ansiedeln möchten, erhalten auf Wunsch einen Beratungsscheck 
von der Stadt für eine kostenlose Erstberatung durch Yvonne 
Ruppert.

Gewerbegebiet Gudensberg.
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Saubere Energie für Gudensberg – Naturgas und Naturstrom von der FEE 

Die Stadt Gudensberg nimmt ihre Energieversorgung wieder in 
die eigenen Hände. Gemeinsam mit acht weiteren Gemeinden 
aus dem nördlichen Schwalm-Eder-Kreis hat sie die Fulda-Eder 
Energie (FEE) gegründet und wird die örtlichen Stromnetze 
zurückkaufen. Energie können die Gudensberger Bürgerinnen 
und Bürger schon jetzt von dem neuen kommunalen Versorger 
beziehen. Partner der Kommunen Gudensberg, Malsfeld, Mor-
schen, Edermünde, Guxhagen, Spangenberg, Melsungen, Körle, 
Niedenstein ist die Städtische Werke AG aus Kassel. 

Ziel der sogenannten Rekommunalisierung ist, in Zukunft wieder 
selbst über die Energieversorgung in den FEE-Kommunen zu ent-
scheiden. „Daran hängen Arbeitsplätze, Betriebsstandorte, Auf-
träge an die lokale Wirtschaft, aber vor allem auch Gewinne. Was 
wir durch die Energieverteilung und zukünftig auch -produktion 
aus erneuerbaren Energien erwirtschaften, fließt nicht mehr in 
irgendeine Konzernzentrale ab, sondern bleibt hier vor Ort“, 
erläutert FEE-Geschäftsführer Ralf Lengemann aus Gudensberg.

Die Bürger in Gudensberg und den weiteren FEE-Kommunen 
können schon jetzt Strom und Gas von ihrem neuen regionalen 
Energieversorger beziehen. Ihr Vorteil: Sie unterstützen die regi-
onale Wirtschaft. Außerdem verspricht die FEE für jeden Neu-
vertrag zehn Euro an ein soziales Projekt vor Ort zu spenden. 

Und da der FEE-Strom und das FEE-Gas vom Kasseler Partner 
stammen, kann auch das ökologische Gewissen der Verbraucher 
beruhigt sein: „Wir versorgen unsere Kunden ausschließlich mit 
Naturstrom und Naturgas. Denn wir sind uns unserer Verant-
wortung gegenüber der Umwelt bewusst“, so Geschäftsführer 
Lengemann. 

Informationen über die Fulda-Eder Energie gibt es auf der Web-
seite www.fulda-eder-energie.de oder unter der Telefonnummer 
05603-933 135 oder im Rathaus Gudensberg, wo Sascha Ryffel 
Sie gerne berät.

Die Bürgermeister der teilnehmenden Kommunen.

4343

http://www.fulda-eder-energie.de


Branchenverzeichnis
Liebe Leser! 
Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie. Die 
alphabetische Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle diese Betriebe haben die kostenlose 
Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de

Ein ganz besonderer Dank geht an die Mitglieder des Fotoclubs Gudensberg,  
Karl-Heinz Mierke, Rainer  Sander, Paavo Blafield, Jürgen Preuß und Eva Seidel,  

die mit vielen schönen Bildern zum Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben.

Akustikbau ....................................................................... U2
Altenzentrum ..................................................................... 7
Ambulante Pflege ..............................................................27
Apotheke ....................................................................25, 27
Architekt ............................................................................ 9
Auto-Center ......................................................................13
Autohaus ......................................................................... U3
Bäckerei ............................................................................. 3
Bank ................................................................................ U4
Bestattungen ...................................................................... 7
Buchhandlung ...................................................................19
Café ................................................................................... 3
Containerdienst .................................................................19
Dental-Labor .....................................................................27
Elektrotechnik .................................................................... 3
Entsorgung........................................................................19
Ergotherapie................................................................25, 27
Fahrradladen .....................................................................29
Fahrzeug-Dellen und Hagelschadenbeseitigung.................... 9
Fenster und Türen ............................................................3, 9
Gasthaus ...........................................................................29
Golf-Park ...........................................................................17
Grabmale ........................................................................... 7
Heizung / Sanitär ......................................... 9, Plan Rückseite
Holzhandel und Transporte ................................................ U2

Hotel .................................................................................21
Jugendhilfe........................................................................20
Kleintierpraxis .................................................................... 9
Krankengymnastik .............................................................25
Krankenpflege .................................................................... 7
Kreissparkasse .................................................................. U2
Logopädie .........................................................................27
Lohnsteuerhilfeverein .......................................................... 3
Maler- und Putzerbetrieb .................................................. U3
Möbel ................................................................................ 5
Motorräder ........................................................................13
Naturheilpraxis ..................................................................25
Osteopathie ......................................................................24
Physiotherapie .............................................................24, 26
Rechtsanwalt ...................................................................... 3
Reifen ...............................................................................13
Reitsport ............................................................................ 9
Restaurant ........................................................................21
Rollladen-Systeme .............................................................. 9
Sanitätshaus......................................................................24
Sportschule ...................................................................... U2
Steingestaltung .................................................................. 7
Zahnärzte ..........................................................................26
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über 90 Jahre Maler- u. Putzerbetrieb

Maler- u. Lackiererarbeiten • Innen- u. Außenputz
eigener Gerüstbau • Fußboden-Verlegearbeiten

Trockenausbau • Vollwärmeschutz

34281 Gudensberg-Gleichen • Raiffeisenstraße 7
Telefon: (05603) 6176 • Telefax: (05603) 6596

Mobil: 0177 6176777
E-Mail: malermeister-hoehmann@t-online.de

www.malermeister-hoehmann.de

11992211 –– 220011555

Erwarten Sie einfach mehr …
Autohaus Range GmbH, Wolfhager Straße 7, 34560 Fritzlar

 Telefon 0 56 22/9 59 99

mailto:malermeister-hoehmann@t-online.de
http://www.malermeister-hoehmann.de


Geschäftsstellen

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

In welcher Lebenssituation Sie sich auch befinden: Wir helfen
Ihnen, Ihre persönlichen Wünsche und Ziele zu erreichen. Mit
kompetenten Beratern, die die regionalen Gegebenheiten ken-
nen und mit sicheren Finanzanlagen. Mit Engagement für die
Menschen in der Region.

Lassen Sie uns ins Gespräch kommen! Vor Ort, telefonisch
(05603/9337-0) oder online: www.vrb-chattengau.de

Erste Mäuse Immer flüssig

Was immer
Sie antreibt:
Wir sind für
Sie da.

Engagement

Ansprechpartner
1persönlicher
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